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Betreff:  Errichtung eines gemeinsamen Medienbüros der Ö- Ordensgemeinschaft und die Wahl eines aus 

eines einfachen Katholiken Sicht,sehr fragwürdigen Büroleiters.  

 

Sehr geehrte höchstehrwürdige Eminenzen, Exzellenzen, Monsignores, Priester der hochehrwürdigen 

Kongregation für die Institute des geweihten Lebens und für die Gesellschaften apostolischen Lebens. mit 

Schrecken habe ich erfahren müssen, dass die Ordensgemeinschaften in Österreich ein gemeinsames 

Medienbüro errichten, und die Leitung soll der von der Diözese Linz entpflichtete ehemalige umstrittene 

Kommunikationschef Mag. Ferdinand Kaineder übernehmen. Ich möchte hier allerdings betonen das ich 

nicht gegen die Gründung dieses Kommunikationsbüro bin. Aber in meinen Augen ist die Wahl des 

Büroleiters vermutlich alles andere als im „Sinne Gottes unseres Herrn“ der „Einen, Heiligen, Katholischen 
und Apostolischen Kirche und der „Ordensgemeinschaften“. Leider muss ich mich in dieser Causa an Sie 
wenden, da mir von Seiten der Leitung der Franziskanerprovinz Austria vom hl. Leopold, keine Antwort 

zugekommen ist (per E-Mail).   

Begründung: 

1.  Kaineder hat als ehemaliger Sprecher der Linzer Diözese, 15 000 sogenannte Jugend CDs 

verschickt, in denen Links zu „ABTREIBUNGSKLINIKEN“ zu finden waren. 
2. Kaineder hat auch bei einer Pressekonferenz, einen Brief des Zölibatsbrechers Pfarrer Friedl 

(welchen dieser öffentlich im Fernsehen zugegeben hat) präsentiert, indem Pfarrer Friedl angeblich 

den Bischof um Verzeihung bat, und dieser versprochen hat in Zukunft den Heiligen Zölibat 

einzuhalten, dieser Brief  wurde von seiner Exzellenz Diözesanbischof Ludwig Schwarz in Rom den 

Heiligen Vater Papst Benedikt XVI vorgelegt. Aber mehrmals, hat wiederum in öffentlichen 

Fernsehen, Pfarrer Friedl abgestritten das dieser Brief von ihm stamme. Leider wurde diese Lüge an 

den Heiligen Vater Papst Benedikt XVI, niemals öffentlich aufgearbeitet.  

3. Kaineder, hat auch massiv den Diözesanbischof Ludwig Schwarz gegenüber Ungehorsam geleistet, 

in dem Kaineder auch nachdem seine Exzellenz mehrmals betont hat, das es in der Linzer Diözese 

keine Laientaufen und Laienpredigten mehr erlaubt und geduldet wären, hat Kaineder mehrfach 

gegen das kirchlich verordnete Verbot der Laienpredigt als auch der Laientaufe verstoßen. 

4. Kaineder ist auch Laienunterstützer des häretisch- schismatischen Vereins „Pfarrerinitiative“ 
welche ja am Gründonnerstag von seiner Heiligkeit Papst Benedikt XVI angesprochen wurde. 

5. Usw.usw. 

Daher ist es für mich ein Skandal das nun Mag. Ferdinand Kaineder Leiter des neu zu errichtenden 

Kommunikationsbüro der Ö- Ordensgemeinschaften werden soll, oder möchten hier die Ö- 

Ordensgemeinschaften zum ausdruck bringen, das diese auf der Seite des häretisch- schismatischen Vereins 

stehen?? Daher hoffe und bete ich dafür das sie in dieser Causa im Sinne Gottes unseres Herrn und seiner 

geliebten Einen, Heiligen, Katholischen und Apostolischen Kirche intervenieren werden, und den sehr 

fraglichen Büroleiter absetzen werden.  
 


